
Sonnabend/Sonntag, 25./26. Mai 2019 | Seite 25

SPORT
Heute auf sportbuzzer.de
DFB-Pokal: Die Rekorde
aus 84 Jahren
Pokalgeschichte

WOCHENENDE

Bangen,
zittern, beten

Göttingen/Eichsfeld. Die Fußball-Saison neigt
sich dem Ende – und das bedeutet vielerorts:
bangen, zittern, beten. Jetzt geht es ums Ein-
gemachte, darum, nochmal die letzten Kräfte
zumobilisieren nach einer anstrengenden
Rückserie – an deren Ende entweder Klas-
senerhalt oder Abstieg stehen, Aufstieg oder
Niemandsland.

In kaum einem Spiel kommt diese emo-
tionsgeladene Gemengelage so eindrucks-
voll zur Geltungwie in der Bezirksligapartie
SG Bergdörfer gegen SV Groß Ellershausen/
Hetjershausen (Sonntag, 15 Uhr, Fuhrbach).
Aufsteigen will auf jeden Fall der Tabellen-
führer aus dem Eichsfeld. Und unbedingt in
der Liga bleibenwollen die Göttinger.

Ebenfalls die Klasse halten will Landesli-
gist SC Hainberg, der am Sonntag um 15 Uhr
ausgerechnet den Tabellenführer FT Braun-
schweig zu Gast hat. Einziger Unterschied
zur vorgenannten Partie: Die Braunschwei-
ger haben den Aufstieg bereits in der Tasche.

Und dannwäre da ja auch noch der I. SC
Göttingen 05, der sich nichts sehnlicher
wünscht, als ebenfalls am Sonntag um 15 Uhr
den Klassenerhalt perfekt zumachen.Wa-
rum das so gut passenwürde, lesen Sie auf
der nächsten Seite.

Von Andreas Fuhrmann

„Jetzt erst recht!“
Fußball-Landesliga: SC Hainberg will mit Kampf und Glück noch den Klassenerhalt schaffen / Tabellenführer auf den

Zietenterrassen zu Gast / Göttingen 05 kann gegen Gitter alles klar machen – und mit Legenden feiern

de spielen“, ist sich Hille sicher.
Also müsse sein Team erneut an
seine Grenzen gehen. „Und das
wird auch so sein.“ Darauf könne
er sich hundertprozentig verlas-
sen.Denn, soHille:„Wir sindnicht
so schlecht, wie der Tabellenplatz
es vermuten lassen könnte. Wir
müssen weiter Vertrauen in unser
Können haben.“

Beim I. SC 05 ist die Stimmung
natürlich gut, das betont auch
Trainer Philipp Käschel. „Wir ha-
ben uns sehr gefreut, das war ein
guter Schritt Richtung Klassen-
erhalt.“ Diesen wollen die
Schwarz-Gelben am liebsten
schon am Sonntag gegen den
Sechstplatzierten SC Gitter (15
Uhr, Maschpark) klar machen.
Zumal an diesem Tag auch viele
05-Legenden dort versammelt
sein werden.

Verzichtenmüssendie 05er al-
lerdings auf ihren wichtigsten
Mann:GerbiKaplanhatte sich im
Spiel gegen Hainberg am linken
Oberschenkel verletzt. Eine ge-
naue Diagnose stehe zwar noch
aus, sagt Käschel, Kaplan falle
aber wahrscheinlich für den Rest
der Saison aus. Und da auch Da-
niel Washausen nach roter Karte
fehlen wird, müssen nun andere
in die Bresche springen. „Aber“,
so Keschel, „da mache ich mir
keine Sorgen.“

DieweiterenSpiele (alleSonn-
tag, 15 Uhr): Goslarer SC – TSV
Landolfshausen/Seulingen, Vah-
det Braunschweig – SCWGöttin-
gen, Lehndorfer TSV – SVG.

Göttingen/Eichsfeld. Der Ab-
stiegskampf in der Fußball-Lan-
desligaspitzt sichweiterzu.Wäh-
rend der I. SC Göttingen 05 nach
dem wichtigen Sieg gegen den
SC Hainberg unter der Woche
fast gerettet ist, müssen dieHain-
berger weiter zittern. Zumal sie
am Sonntag den Tabellenersten
FT Braunschweig zuGast haben.

Doch der SCH gibt sich weiter
kämpferisch trotz der jüngsten
Nackenschläge. Immerhin hat-
ten die Hainberger schon im
Heimspiel gegen Lamme einen
Treffer in den Schlussminuten
kassiert. „Das sorgt natürlich für
Frust“, sagt SC-Trainer Oliver
Hille. Dennoch, die jüngsten bit-
teren Niederlagen seien abge-
hakt. Es gelte stattdessen nun,

Von Andreas Fuhrmann

so wenig wie möglich beeinflussen
lassen und zumeinen Entscheidun-
gen stehen“, hat sich der Schüler
schon einiges vorgenommen. Mut-
ter Christina Lüdecke traut ihrem
Sohn das doch anspruchsvolle Hob-
by in jedem Fall zu: „Da habe ich
keine Sorge, Konflikte zu lösen und
neutral zu sein, das kennt Niklas
schon aus der Schule. Da ist er sehr
beliebt und fungiert häufig als
Streitschlichter. Er wird schon seine
Erfahrungen sammeln.“

Als Vorbilder unter den Schieds-
richtern nennt Niklas mit Deniz Ay-
tekin und Felix Brych zwei Bundes-
liga-Schiedsrichter. „Dass ich mit
meinem Schein auch ins Bundesli-
gastadion komme, habe ich gar
nicht gewusst, aber definitiv kann
ich mein Taschengeld als Schieds-
richter etwas aufbessern“, hofft der
junge Referee. Zu seinen persönli-
chenZielenhat sichNiklas nochgar
nicht so viele Gedanken gemacht.
„1. oder 2. Liga wären schon was –
aber ich stehe ja noch am Anfang
meiner Karriere“, sagt der 14-Jähri-
ge selbstbewusst, der sein neues
Etui, bestückt mit gelben und roten
Karten und drei unterschiedlichen
Pfeifen, fürdenerstenEinsatz schon
griffbereit hat.

Anmeldungen für den Schiedsrichter-
lehrgang bei Nadine Rahlfs per Mail
an nadine_rahlfs@web.de

Niklas Lüdecke ist der jüngste Absolvent des Schiedsrichterlehrgangs und präsentiert seine gelbe und rote Karte – und das Zertifikat mit seinem Vater (Bild unten). FOTOS: HINZMANN

Generals sinnen
auf Revanche
gegen Grizzlies

Göttingen. Ihr zweites Heimspiel bestreiten
die GöttingenGenerals am Sonntag, 26. Mai,
um 15 Uhr gegen die American Footballer
der Hannover Grizzlies imMaschpark. Die
Gäste waren die Einzigen, die denGenerals
in der vergangenen Saison in der regulären
Spielzeit eine Niederlage verpassten.

„Das Spiel in Hannover im letzten Jahr hat
einen bitteren Nachgeschmack hinterlassen.
So schlecht hatten wir uns die ganze Saison
nicht präsentiert. Das passiert uns diesen
Sonntag nicht noch einmal“, sagt Lukas Hel-
frich, Präsident der GöttingenGenerals.

Allerdings müssen die Generals in der De-
fense erneut auf ihren ehemaligen Präsiden-
ten und amtierenden Kicker Philipp Arnold
verzichten. afu

Sprint- und
Langstrecke für

Kanuten
Göttingen. Zum 39.Mal ist der Kiessee
Schauplatz einer Kanuregatta. Der TWG
1861 veranstaltet am Sonnabend und Sonn-
tag die Göttinger Kiessee-Regatta, die mehr
ist als sportliches Kräftemessen – es geht
auch umMeistertitel auf Bezirks- und Lan-
desebene.

270 Kanuten aller Altersklassen aus Nie-
dersachsen und den benachbarten Bundes-
ländern gehen am Sonnabend ab 9 Uhr und
am Sonntag ab 8 Uhr an den Start. Gemeldet
haben 21 Vereine aus Berlin, Bremen, Ham-
burg, Niedersachsen, Hessen, NRW, Sach-
sen-Anhalt und Schleswig-Holstein. Da die
Aktiven in Ufernähe übernachten, wird sich
das Kiessee-Areal von Freitagabend bis
Sonntag in ein großes Zeltlager verwandeln –
vom Brötchenservice über Frühstücksbuffet
bis zur VersorgungmitMahlzeiten über den
gesamten Tag sorgen viele Helfer für das
Wohl der Teilnehmer.

Die Vorläufe beginnenmit der 500-Meter-
Strecke. Gegen 17 Uhr stehen die Langstre-
cken-Wettkämpfe über 2000 und 5000Meter
auf dem Programm. Am Sonntag folgen die
Endausscheidungen über 200 und 500Meter.
Den Anfangmacht die Herren-Leistungs-
klasse, gefolgt von Jugend, Schülern, Junio-
ren und der Damen- Leistungsklasse. Vom
Gastgeber TWG gehen acht Kanuten an den
Start und kämpfen über unterschiedliche
Strecken im Einzel und in Kombinationen im
Zweier und Vierer um Platz und Sieg. kal
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nach vorne zu schauen. „So
schlau ist die Mannschaft.“ Das
Motto müssen lauten: „Jetzt erst
recht!Wirmüssen dasGlück, das
uns zuletzt gefehlt hat, nun ein-
fach mal erzwingen“, betont Hil-
le. Und so gehe man die schwere
Aufgabe gegen Braunschweig

(Sonntag, 15 Uhr) auch an: „mit
Arbeit und Entschlossenheit“.

Die Hainberger rechnen aller-
dingsnichtdamit,dass sievombe-
reits feststehenden Meister und
Aufsteiger etwas geschenkt be-
kommen. „Die wollen ihre blitz-
saubere Serie ohne Makel zu En-

Linus Tappe tippt den 32. Spieltag

Der Stadionsprecher
des TSV Landolfshau-
sen/Seulingen tippt
einen Auswärtssieg
für seinen Verein in
Goslar. Ansonsten
traut Tappe den Göt-
tinger Teams eher we-
nige Punkte zu – ein-
zig die SVG kommt

nach seiner Meinung
zu drei Punkten.

Die Spiele finden am
Sonntag, 26. Mai, um
15 Uhr statt: Goslarer
SC – TSV Landolfs-
hausen/Seulingen 0:2,
Fortuna Lebenstedt –
SV Lengede 1:2, Vah-

det Braunschweig –
SCW 3:1, I. S 05 – SC
Gitter 1:1, SSV Kästorf
– Germania Lamme
3:1, SV Reislingen/
Neuhaus – TSV Hiller-
se 1:1, Lehndorfer TSV
– SVG 1:3, SC Hainberg
– FT Braunschweig
0:3. jpb

1. und 2. Liga
wären schon
was – aber ich
stehe ja noch
am Anfang

meiner
Karriere.
Niklas Lüdecke

über seine Ziele aus
Schiedsrichter

Thema. „Tom fand das richtig cool,
dass ichmichangemeldet habe“, er-
zählt Niklas, der am ersten Lehr-
abend schon etwas nervös war.
„Mankanntehaltersteinmalkeinen
und fühlte sich schon etwas allein.
Aber ich habe schnell Kontakte ge-
knüpft“, erzählt der Schüler.

Die 17 Teilnehmer hatten Niklas
zufolge alle „richtig Bock“ auf den
Schein, die Stimmung war klasse.
Nach sechs Lehrabenden und zu-
sätzlichem Lernen mit der App
stand die Prüfung an – Niklas be-
stand sie mit Bravour. Die Fehler-
zahl kennt der junge Referee gar
nicht: „Ichwar nur froh, dass ich be-
standen habe und habe nicht nach-
gefragt“, sagt der Schüler, auf den
danach eine kleine

Überraschung
wartete. „Als

ich insAuto einstieg unddasZertifi-
katmeinenEltern zeigte, schenkten
sie mir direkt mein erstes Trikot“,
freut sichNiklas, der vor einigenTa-
gen seine Konfirmation feierte.

Eltern unterstützen
„Wir waren uns sicher, dass er die
Prüfungpackt.Niklashat fleißigge-
lernt und wir haben ihn dabei auch
kräftig unterstützt“, sagt Vater
Carsten Lüdecke. Der Rosdorfer
war jahrelang als Spieler beimSCW
Göttingen, dem Bovender SV und
SV Harste aktiv. Ein wenig Sorge
hatCarstenLüdeckeschon:„Ichha-
be Bedenken, dass die Eltern von
draußenversuchen,Einflusszuneh-
men. Ich werde Niklas aber auf je-
denFallunterstützenund ihnzuden
Spielen fahren.“

Seine erste offizielle Ansetzung
hatNiklas nochnicht erhalten, doch
amSonnabend, 25.Mai, pfeift er ein
F-Jugendspiel in Rosdorf – schon
einmal zumÜben.Niklas freut sich
auf die neueAufgabeundbefürch-

tetdurchseinneuesHobbykei-
ne großen Einbußen in sei-
ner Freizeit. „Ich werde
noch genug Zeit für meine
Kumpels haben“, sagt der
14-Jährige. Auf seine erste
richtige Ansetzung, die
demnächst folgen wird,

freut sich der neue Referee
besonders: „Ich möchte mich

Der Start in eine neue Karriere
14-jähriger Niklas Lüdecke absolviert Schiedsrichterlehrgang / Traum von der Bundesliga

Rosdorf. Er ist 14 Jahre alt, besucht
die achte Klasse des OHG, spielt in
der C-Jugend des JFV Rosdorf und
ist frisch gebackener Schiedsrich-
ter: Niklas Lüdecke aus Rosdorf hat
den Anwärterlehrgang des NFV-
Kreises Göttingen-Osterode als
jüngster von 15Teilnehmern erfolg-
reich absolviert.

Mit seinem nigelnagelneuen
schwarzen Schiedsrichtertrikot sitzt
Niklas Lüdecke zusammen mit sei-
nenElternChristinaundCarstenauf
dem Balkon der Wohnung in Ros-
dorf. Es ist sommerlich warm und
Niklas plaudert über den Lehrgang,
seine Ziele und seine Hobbys.
„Eigentlich hatte ich immer schon
mal vor, Schiedsrichter zu werden.
Ich habe mal bei einem Jugendtur-
nier gepfiffen und es hat mir direkt
echt Spaß gemacht“, erzählt der 14-
Jährige, dessen Mutter im Internet
zunächst nach einem geeigneten
Lehrgang für ihren Sohn recher-
chiert hatte. „Wir haben uns dann
für den Lehrgang beim SC Hain-
berg entschieden“, sagt Christi-
naLüdecke.FürdenBayern-und
BG-Fan Niklas gab es wenig zu
überlegen, er wollte den Schieds-
richterschein machen. Er unterhielt
sich in der Schule mit seinem Klas-
senkameraden Tom Grischke, der
auch Schiedsrichter ist, über das

Von Jan-Philipp Brömsen
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